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titelbild
▶ „Open” – „geöffnet”. Das trifft 
gleich in mehrfacher Hinsicht zu. 
Die Jahreslosung für 2022 sagt: Wir 
sind willkommen, weil Gottes seine 
Tür weit geöffnet hat. Und die Arti-
kel in diesem Anzeiger erzählen da-
von, dass unser Haus – allen Um-
ständen zum Trotz – geöffnet hat 
und wir die Menschen herzlich zu 
uns einladen. 

▼Norma-Jean Karwel

offene Arbeit

info@
cvjm-muelheim.de
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Du kommst hier (nicht?) rein …

„Du kommst hier nicht rein!“ Das war mal 
der Werbeslogan für den Spamfilter eines 
E-Mail-Anbieters. – Hätte das mal unser 
CVJM-Netzwerk dem Virus geantwortet, 
welcher unsere Computer seit Dezember 
nahezu lahmlegt. Abweisung, die etwas 
Gutes gehabt hätte.

* * *

„Vielen Dank für Ihr Interesse an unserem 
Unternehmen. Leider müssen wir Ihnen 
mitteilen, dass wir uns für einen anderen 
Bewerber entschieden haben.“ – Klatsch! 
Hoffnung zerplatzt. Schon wieder abge-
wiesen. Die x-te Bewerbung – und keiner 
will mich haben.

* * *

„Tim“ – „Julia“ – „Marie“ – „Anton“ … „na 
gut, dann noch Paul zu mir – ist ja sonst 
keiner mehr da!“ – dieses erniedrigende 
Gefühl, im Sportunterricht bei der Auswahl 
der Teams als Letzte(r) übrigzubleiben.

* * *

Abweisungen, wie sie vielleicht jede und 
jeder von uns schon einmal (oder auch 
mehrmals) erlebt hat. Abweisung macht 
etwas mit uns: Wir fühlen uns schlecht. 
Zweifel plagen uns. Wie gut tut es dann, 
wenn jemand da ist, der uns willkommen 
heißt. Jemand, der uns mit offenen Armen 
empfängt. 

Wenn ich die diesjährige Jahreslosung 
höre, kommt mir das Bild eines freundli-
chen Menschen in den Sinn. Ein Mensch, 
der an einer weit geöffneten Tür steht und 
mich mit einem herzlichen Lächeln ein-
lädt, hineinzukommen. Da wird mir woh-
lig ums Herz. 

Das griechische Wort „εκβαλω“ (ekballo), 
das in der Übersetzung der Jahreslosung 
oft mit „abweisen“ übersetzt wird, heißt 
wortwörtlich „herauswerfen“. Man kann  
nur jemanden hinauswerfen, wenn er/sie 
schon drin ist. Und somit wird der Vers 
auch für die zum Trost, die schon bei Je-
sus sind, aber gerade eine Zeit der (Glau-
bens-)Zweifel durchmachen. 

Wir haben die Gnade des Glaubens be-
kommen und gehören damit zu Gott – wir 
dürfen als Königskinder leben. Und auch, 
wenn wir zweifeln: Gott wird uns nicht hin-
auswerfen. Das Bild für diese Variante der 
Jahreslosung: Ein Mensch steht mit treu 
sorgendem Blick innen vor der geschlos-
senen Tür und hält mich zurück. 

„Ich werde dich nicht hinauswerfen! Ich 
werde dich nicht abweisen!“ – die Worte 
klingen in unserem Verstand, aber sie müs-
sen auch in unser Herz wandern, damit wir 
im Vertrauen darauf befreit leben können.

Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ 

(Jahreslosung für das Jahr 2022 aus Johannes 6,37)

Eure
Jutta Tappe
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WeiHnacHtsmitarbeiterdankescHönabend
Mitte Dezember trafen wir uns, um Ge-
meinschaft zu haben – nicht über ver-
sammelte Kachel in einer Zoom-Sitzung, 
sondern live im CVJM-Haus. Der Danke-
schönabend ist eine Tradition, der wir lei-
der im Jahr 2020 aufgrund der Coronalage 
nicht nachkommen konnten. 2021 schon 
wieder verzichten? Nein! Und so haben 
wir unter Einhaltung aller Vorschriften 
einen schönen Abend erlebt, den unser 
Hauptamtlichen-Team mit viel Liebe 
kurzweiligen gestaltet hat. Besonders 
beeindruckt war ich von der Dekoration 
des Saals. Aber auch die weihnachtliche 
Geschichte, die Michael vorgetragen hat, 
und die berührende Andacht von Milena 
haben dem Rahmen alle Ehre gemacht. 

Nicht zu vergessen: das tolle Buffet. Dank 
eines Fördertopfes war es möglich, einen 

Caterer zu beauftragen. Und weil genug 
da war, konnten sich auch die Partnerin-
nen und Partner, die an dem Abend nicht 
dabei waren, über ein köstliches Abendes-
sen freuen konnten.

Es war ein Abend mit viel Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch. Für mich als Vor-
sitzende war es die erste Veranstaltung 
nach meiner Wahl 2019, bei der ich live 
einen Dank aussprechen konnte. Dank 
für all das, was ehren- und hauptamtliche 
Mitarbeitende im Jahr 2021 für unseren 
Verein geleistet haben.

Hoffentlich können wir uns im Dezember 
2022 wieder in größerer Runde zu unse-
rem  Weihnachtsmitarbeiterdankeschön-
abend treffen.

Eure Jutta Tappe
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Ferien mit dem cVJm

Ferienspiele im CVJM

Jeweils in den Oster-, Sommer- und 
Herbstferien soll es Kinderferienspiele 
in unserem Haus geben, die sich an Kin-
der im Alter von 6 bis 12 Jahren richten. 
Von 8 bis 13 Uhr erwartet die Teilnehmen-
den eine fröhliche Begrüßung, ein lecke-
res Frühstück, spannende Bibelgeschich-
ten, Workshops und ein erlebnisreiches 
Programm. Zu den Ferienspielen können 

die Kinder (nur) wochenweise über das 
Ferienportal der Stadt Mülheim angemel-
det werden. Bitte beachten: In den Som-
merferien finden die Ferienspiele nicht 
wie sonst am Anfang, sondern in der Mitte 
der Ferien statt.

Freizeiten*:

Jugendfreizeit: 25.06.–08.07.2022

Kindererlebniscamp: 25.07.–03.08.2022

* Die Freizeiten sind noch in Planung.  
 Die genauen Abfahrts- und Rückkehrtermine 
 können sich nich ändern.

Unsere Sommerfreizeiten

Es soll in diesem Jahr ersten beiden Som-
merferienwochen eine Jugendfreizeit für 
13- bis 17-Jährige geben. Sie wird voraus-
sichtlich in einem Jugendcamp in Südeuro-
pa stattfinden. Die Planungen sind noch 
nicht abgeschlossen, sodass wir noch keine 
genauen Informationen geben können.

In der 5. und 6. Ferienwoche soll das 
Kindererlebniscamp stattfinden. Nach 
positiven Erfahrungen in den letzten bei-
den Jahren werden wir das Camp wieder 
coronakonform mit eigenen Zelten orga-
nisieren. 

Sobald die Planungen abgeschlossen 
sind, werden wir die Ausschreibungen und 
Anmeldeunterlagen auf unserer Home-
page veröffentlichen. Teilnehmende des 
Vorjahres erhalten die Informationen ex-
klusiv vorab per Post oder E-Mail.

Euer Michael Lingenberg

Ostern: 11.–14.04. und 19.–22.04.2022

Sommer: 11.–15.07. und 18.–22.07.2022 

Herbst: 04.–07.10. und 10.–14.10.2022

Ferienzeiten sind Erlebniszeiten! Das soll auch in diesem Jahr gelten. Mutig und mit 
Gottvertrauen planen wir unsere Action- und Erlebniszeiten: 
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ein etWas anderes WeiHnacHten

Nach einem langen Abwägen haben wir 
Weihnachten 2021 – wie auch schon im 
Vorjahr – keine Weihnachtsfeier für Allein-
stehende in unserem Haus veranstalten 
können. Also wieder Tüten rausgeben. Und 
was soll ich sagen, dafür haben sich die 
Menschen im Verein ganz schön ins Zeug 
gelegt. Ein großes Dankeschön an Kirsten, 
für das komplette Organisieren und Pla-
nen. Ebenso möchten wir auch Familie 
Lenz für das fleißige Packen der Tüten dan-
ken – und natürlich auch allen anderen, 
die an dem Prozess beteiligt waren. 

Am 23. Dezember war es so weit: Die Haupt-
amtlichen haben noch einen persönlichen 
Weihnachtsgruß in die Tüten gepackt und 
innerhalb von zwei Stunden waren die 
meisten Tüten abgeholt und zum Ende der 
Ausgabezeit sind wir fast alle Tüten losge-
worden.

Wir blicken auf ein Tag zurück, an dem wir 
vielen Menschen eine große Freude ma-
chen durften und selbst durch viel Dank 
und Herzlichkeit beschenkt wurden. Die 
Menschen haben es genossen, entweder 
einfach nur die Tüte abzuholen und dazu 
eine warme Fleecedecke geschenkt zu be-
kommen oder auch ein langes Gespräch 
mit uns führen zu können. Einfach mal 
jemanden zu haben, der an einen denkt 
und der sich Zeit nimmt und zuhört. Das ist 
doch das wahrhaftig schönste Geschenk. 

Vielen haben uns gesagt, wie sehr sie sich 
auf das nächste Jahr freuen, besonders 
mit der großen Hoffnung, endlich mal wie-
der eine richtige Feier erleben zu können. 
Das wäre doch was, oder? Wir beten dafür, 
dass es in diesem Jahr auf jeden Fall wie-
der stattfinden kann. 

Euer Gabriel Pasch
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In der Weihnachtszeit erreichen uns üb-
licherweise viele Weihnachtskarten von 
freundlichen Menschen, die an uns denken. 
In diesem Jahr hat uns eine Karte beson-
ders gefreut. Ein anonymer Verfasser oder 
eine anonyme Verfasserin schreibt uns:

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vor einem Jahr wurde ich durch eine Ge-

schichte, die der Weihnachtstüte beigefügt 

war, dazu ermuntert, das Licht weiterzuge-

ben und nahm mir vor, täglich jemandem 

etwas Gutes zu tun. Dabei legte ich die Mess-

latte nicht allzu hoch. Ein paar Worte zu je-

mandem, an die man sonst mit einem knap-

pen „Hallo” vorbeiläuft; einige Zeilen in den 

Briefkasten der Nachbarin …Also alles keine 

Heldentaten. 

Das Erstaunliche: Trotz Kontaktbeschrän-

kungen, war es möglich, statistisch täglich 

mit einem Menschen in Kontakt zu treten. 

Gleichzeitig wurde mir selbst vor Augen ge-

führt, dass ich doch mehr Kontakte habe als 

zuvor gedacht. […]

Ich danke Ihnen für ein Jahr voller neuer 

Erkenntnisse und hoffe ,durch die kleinen 

Gesten etwas Licht in das Leben meiner mit 

Menschen weitergegeben zu haben. Für das 

kommende Jahr habe ich mir vorgenom-

men, mein Adressen-Register durch zu sehen 

[…] und lockeren Kontakten eine Chance zu 

geben. Vielleicht wartet der andere Mensch 

nur auf ein paar Worte und seinen Tag wird 

heller. Ich lasse mich überraschen.

Ihnen wünsche ich ein gutes Jahr 2022 und 

danke für die Anregung.

eine anonyme WeiHnacHtskarte Hat Uns seHr geFreUt!
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bibelstUnde am mittWocH
Die Bibelstunde findet mittwochs um 19.30 Uhr hybrid statt: Wir treffen uns unter Ein-
haltung der aktuellen Coronaregeln im CVJM und auf der online Plattform ZOOM. Die 

Zugangsdaten können im CVJM-Büro erfragt werden. Alle sind herzlich eingeladen!

2. Februar Römer 8, 31–39 
Die Liebe Gottes

Pfr. Wolfram Jehle

9. Februar Römer 9, 1–13 
Israels Erwählung bleibt

Pfr.in Annegret Cohen

16. Februar Römer 9, 14–29  
Aus Gnade berufen

Pfr.in Kerstin Ulrich

23. Februar Römer 9, 30 – 10,13 
Von Herzen glauben

Prädikantin Martha Vahrenkamp

2. März
Römer 10, 14–21 

Glauben aus der Predigt 
Pfr. Hans-Joachim Norden

9. März
Römer 11, 1–10  

Gottes Volk - geliebt
Sarah Terbeck

16. März Römer 11, 11–24 
Die Wurzel trägt

Regina Bäumer u. Helmut Barthel

23. März Römer 11, 25–36   
Durch ihn und zu ihm

Jenny Hauber

30. März Römer 12, 1–8 
Lebendiger Gottesdienst

Superintendent 
Gerald Hillebrand

termine Für FebrUar Und märz
03.02.   Jugendmitarbeitendenkreis (JuMAK)
03.03.   Jugendmitarbeitendenkreis (JuMAK)
10.–13.03. AG-Tagung für verantwortlich Mitarbeitende (Flensunger Hof)
19.03.   Vorstandsklausur

30.04.    WAG-Tag
07.05.    Zukunftskongress der Ev. Jugend im Rheinland in Mülheim
11.05.    Ordentliche Hauptversammlung
25.–29.05.   CHRISTIVAL/Erfurt
28.–30.10.   Mitarbeitendenwochenende
26.11.    Adventsbasar
24.12.    Heiligabendfeier für Alleinstehende/Einsame

Bitte beachtet bei der Terminplanung, dass sich im Jahreslauf Änderungen – nicht zuletzt aufgrund der 
Coronasituation – ergeben können. Darüber informieren wir rechtzeitig.

ineressante termine Für das JaHr 2022
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Wer bin icH? - saraH terbeck
Wie bist du zum CVJM gekommen und was 

machst du im Verein?

Den CVJM Mülheim habe ich schon als 
Kind durch ein Sommerfest kennengelernt. 
Richtig aktiv wurde ich aber erst im Rah-
men meines FSJs im Jahr 2016. Seit 2019 
bin ich als Hauptamtliche angestellt und 
bin für die Mädchenarbeit und die Offene 
Tür zuständig.

Was macht den CVJM / die Arbeit im Verein 

für dich aus?

Der CVJM zeichnet sich für mich durch sei-
ne Gemeinschaft und den gemeinsamen 
Glauben aus. Der Kontakt untereinander ist 

geprägt von Wertschätzung und Respekt. 
Besonders in Krisenzeiten kann immer auf 
Unterstützung gezählt werden, egal von 
wem. Dies gilt auch für unsere Besucher. 

Wo ist dein Lieblingsplatz im CVJM?

Am liebsten befinde ich mich im Café XXL. 
Es ist gemütlich und ein geeigneter Ort, um 
abschalten zu können. Dort habe ich schon 
die unschlagbarsten Dinge über Gott und 
mich selbst erfahren. Nun ist es auch zum 
Mittelpunkt der Mädchenarbeit geworden.

Was machst du in deiner Freizeit, wenn du 

gerade nicht im CVJM bist?

Wenn ich mal nicht im CVJM bin, treffe ich 
mich am liebsten mit Freunden und bin in 
der Stadt oder Natur unterwegs. 

In den warmen Monaten gehe ich gerne 
wandern und lasse die Ruhe der Natur auf 
mich wirken. Auch mein eigenes Gemüse 
baue ich dann an (sofern der Balkon den 
Platz hergibt). 

Außerdem teste ich gerne verschiedene 
Sportarten aus. Musikhören, singen, tanzen 
und fotografieren gehören auch mit zu mei-
nen Lieblingsbeschäftigungen. 

Wem würdest du gern einmal die Hand 

schütteln?

Wenn ich könnte, dann würde ich unglaub-
lich gerne Albus Dumbledore die Hand 
schütteln, weil er so unglaublich weise und 
erfahren ist und immer bedacht handelt. 
Ich denke, von ihm könnte ich noch einiges 
lernen. 

Ich bin Sarah Terbeck,  
25 Jahre al t. Neben meiner 
Arbeit im CVJM studiere ich 
Soziale Arbeit in Bochum. 
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7 WocHe oHne… - passionsandacHten im cVJm
Wegen des großen Zuspruchs im vergangenen Jahr werden wir auch in diesem Jahr  
Passionsandachten anbieten: jeweils donnerstags um 19 Uhr online auf Zoom. Lebendig 
und lebensnah heißt es in diesem Jahr: „ÜBEN! – 7 Wochen ohne Stillstand!“

Die Jungschar trifft sich am  
12. und 26. Februar sowie am 12. und 26. März

Leitung: Michael Lingenberg










